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per IPtmfferroecßfeC in ^trcmäreidx

©ie Barnen Meiben biefelben ; nur werben ben Berren, bamit fte nirfjt nt lebhaft in bte ©tsftufftou eingreifen,
bie ©orberarme amputirt. Jüan hofft baburrh beu allut häufigen Îfôtnijïer-Ifôerfifel ju befeitigen.

Der Minifterrvechset in Irankreich.

Vie Namen bleiben dieselben : nur merden den Herren, dainil sie uicht zu lebhaft in die Diskussion eingreifen,
die Vorderarme amputirt. Man hofft dadurch deu allzu häufigen Minister-Wechfel zu beseitigen.
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